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Im Folgenden sollen einige Inhalte einer möglichen Verschriftlichung der Kooperation zwischen Altenpflegeeinrichtung und Zahnarztpraxis aufgezeigt werden. Die Kooperation kann dann auch als Teil in das Gesamtkonzept der Einrichtung einfließen.

Mund- und Zahnpflege bei stationären pflegebedürftigen Bewohnern 
– Lebensqualität Plus

Wohnlichkeit und Alltagsnormalität sind die konzeptionellen Leitgedanken in der Einrichtung und sollen die Lebensqualität älterer pflegebedürftiger Menschen, die sich, für die Einrichtung als Wohnstätte entscheiden, positiv beeinflussen. Die Einrichtung verpflichtet sich qualitativ hochwertige Versorgungsangebote für ihre pflegebedürftigen Bewohner vorzuhalten. 

Um auch im Bereich der Mund- und Zahnpflege von pflegebedürftigen Bewohnern den neuesten fachbezogenen Kenntnisstand umsetzen zu können, arbeitet die Einrichtung eng mit der Zahnarztpraxis <Name> zusammen. Zahnmediziner <Name> verfügt über die Weiterbildung in Alterszahnmedizin und ist langjährig als betreuender Zahnarzt – überwiegend durch Hausbesuche – bei Bewohnern in unserer Einrichtung tätig.

Zu berücksichtigende besondere Aspekte der Mund- und Zahnpflege 
pflegebedürftiger Bewohner

Nicht nur der Kenntnisstand der Zahnmedizin und Mundgesundheit sind für eine qualitativ hochwertige Mund- und Zahnpflege erforderlich, sondern es muss auch berücksichtigt werden:

· Anatomische und physiologische Veränderungen im Alter

· Soziales Umfeld des älteren Menschen

· Medizinische und pflegerische Versorgung des älteren Menschen

· Krankheitsbilder und deren Auswirkung auf die Mundgesundheit

· Einnahme von Medikamenten

· Ernährungssituation des älteren Menschen 

· Status seiner Mobilität sowie

· Einstufung der eigenverantwortlichen Mundhygiene.

Bei der Aufzählung wird schnell deutlich, dass eine enge interdisziplinäre Zusammenarbeit zwischen Zahnmedizin, Hausarzt und Pflegepersonal erforderlich wird. 

Um diese Zusammenarbeit zu fördern, ist folgende Kooperation zwischen der Einrichtung und der Zahnarztpraxis <Name> vereinbart.

Kooperation zur zahnmedizinischen Betreuung

I. Leistungsangebot

· Befunderhebung und Dokumentation

Die Praxis <Name> bietet jedem Bewohner eine Befunderhebung über Zahnstatus und Mundgesundheit an. Die Befunderhebung wird dokumentiert und ist Bestandteil der Dokumentationsunterlagen der Einrichtung. 

Für die Bewohner entstehen durch Befunderhebung und Dokumentation keine Mehrkosten. Die Einrichtung unterstützt den Zahnmediziner in Organisation und Umsetzung der Befunderhebung. Durch die Befunderhebung kann der Zahnarzt Tipps und Empfehlungen an Bewohner und betreuendes Personal weitergeben. Die Empfehlungen werden in der individuellen Pflege- und Betreuungsplanung des Bewohners aufgenommen und im Alltag mit umgesetzt. Darüber hinaus steht der Zahnmediziner für allgemeine Fragen des Personals zur Mund- und Zahnpflege zur Verfügung.

· Professionelle Zahn- und Zahnprothesenpflege

Die Zahnarztpraxis <Name> bietet in regelmäßigen Abständen eine professionelle Zahn- und/oder Zahnprothesenpflege für die Bewohner der Einrichtung an. Es besteht die Möglichkeit, individuelle Probleme und Fragestellungen zur Mund- und Zahnpflege zu erörtern. Die Einrichtung stellt hierfür geeignete Räumlichkeiten zur Verfügung.

· Fortbildungen

Die Zahnarztpraxis <Name> bietet für die Mitarbeiter der Einrichtung innerbetriebliche Fortbildungen mit Themen der Alterszahnheilkunde an. Die spezifischen Inhalte werden mit der Hausleitung der Einrichtung abgestimmt.

II. Reflexion der Zusammenarbeit

Um die Kooperation und Zusammenarbeit nachhaltig und qualitativ zu sichern, treffen sich einmal im Jahr Hausleitung und Zahnarztpraxis. Das bisherige Zusammenwirken wird reflektiert, Möglichkeiten der Verbesserung erörtert und ggf. gemeinsam erarbeitet. Die Hausleitung der Einrichtung führt hierbei den Vorsitz und protokolliert das Ergebnis.
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